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ÄmkMl l zm Laibachn Zeilnllg M.HO
Mittwoch, den e. Ijebluar 1884.

<5>58- ly HllncurgllnzsHreibunn Nr 26«.
I m Bereiche der politische» Belwaltnng

in Kram sind drei Forstinspeetiuns Ädjuncten- l
stellen, init welchen nebst den im Geselle vom ^
15.. April 187Z ^)t, G, Ä l . Nr. 47) für die
X. Rangsclasse normierten Vezüqen noch Pan-
schalien, nnd zwar fiir Reisen im Äet>age von
300 fl (evenlncll 350 f l . , , fiir Kanzleispcsen
36 f l , ferner fiir den Mietzins der .^anzlci-
localität tt0 fl. nnd fiir die Beheizung derselben
25 fl, verblindcn sind, zu tieferen

Beiucrber nm diese Stellen haben ihrem
l̂ rsliche bciznschließen:

1.) den Tanfschcin,
2) den Nachweis über die KelNltnis der

beiden Landessprachen,
3.) die Zeugnisse über die fachliche Schul-

bildnng.
4) entweder den Nachweis über die im

Sinne der Ministerialvcrordnung rn,m I6tcn

Jänner 1850 <R G Bl Nr. 63) in einem der
im Reichsrathe vertretenen Königreiche nnd

> Lände, erlangte Befähigung zur selbständigen
! Foistivirtschastssührnng, oder den Nachweis
über die erlangte Befähignng znm sorsttechni-
schl-n Dienste in der Staats-Forstverwaliung
im Sinne der Ministe, ialverordnung vom I3ten
Februar 1875 (N, G. Bl Nr, i)). und

5.) den Nachioeis über eine unnnterbru
chenc, im ganzen mindestens fünfjährige dienst,
liche Velwrndung in der Beloirlschaflnng von
wtnats^ oder glößeien Privatforsten gemäß >
dem 8 5 der Minislcrinlveiordnnng vum 27s!cn
Jul i ,863 (R. G, BI, Nr, 137),

Die aus diese Weise instruierten Gesuche
sind längstens

binnen v ie r Wochen
im Wege der zuständigen politischen Vehördc
erster Instanz oder, wenn die Bewerber bereits
im Staatsdienste stehen, im Wege ihier vu» !

aesesiten Behörde bei der f. f. Landesregie! ung
in ^aibach einzul'ringen,

Laibach am 2l>. Jänner 1^84,
Vv« der t. l . Landesregierung

(537 2) Änffuräerunft
Von Sette der gefertiitten k, l Nutarials-

lalninrr lveiden alle diejenigen, welche nach
t; 25 Notariat^uidnuug traft ihres geschlichen
Pfandrechtes Anspruch auf Vesriedignng aus
der Caution des am 8 Jänner IK84 verstor-
benen Herrn Floiian slonscliegg, t s, Notars
in ,«rainbulg. zu haben behaupten, h>emit aus-
gcfordrll, denselben

b innen sechs Vtonatcn
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edio
tcs in das Amtsblatt der „Laibacher f i n i n g " an >
bei der gefeNigleit Notariatotaunuer anznmel-
den, widrigcns nach Verlaus dieser Hrist uh,ie
Rücksicht ans ihre Ansprüche die Zustimmung

znr Rückstellung der al5 Caution erlegten Wert-
papiere und HypoNnlarui funden, oder zn d "
cl».,a erfoideriicke» Löschung ode, Devincuül'
'iing dem Eiaenünimer oder dessen Rech<snaa>
folgern ertheilt weiden würde,

Laibacl! am I, ^ebrnar 1884
K. k, Notariatstammcr für Krain.

Dr , Va r t , Zuppanz m, i>.

(554-2) Vinrnittenftelle. Nr. 281
Bei dem k, l. Äc^iilsgeiichle Treffen ift

die Stelle eines Dinrnisten mit de,n monat-
lichen Dininnm von 32 fl, zn besehen.

Eigenhänc'ig geschriebene duciimeülieite
Gesuche siud

bis 20. Feb rua r l. I
hiergerichts einzubringen.

K, t ^ezirlsssecicltt Treffen, am 1. Februar
1884,

» Kundmachung
der k. k. Laudcsrcllicruul, für Krain vom 2. Fcbrnar l 84, Z. l ! l7, bctreffc»d die Ta^c und Orte dcr Hauptstclluug dcr Wchrpftichtissln in Kram für das

Jahr 1884.
Mittelst des nachstehenden Nciscplancs der Ztellun^semnmission werden hiemit die Tage und Orte der i,< den MonUen März und !,'<p!!l in!,chznfül)!enden ,yal!p!sle!l,>,'g in

Krain für das Jahr 1884 zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

Meilepl'ctn der Ktc l lnnasconTin i ssion pro 1884.
-^ SteNunssscomnlission I des k t. Ergänzullgsbezirls-Commando Nr. 17. , -^ Stcllungseommission I I dei- f. f. Eigäuznngsbcch'ls^Commando Nr, 17,

A ' B e s c h ä f t i g u n g ^ B e s c h ä f t i g u n g

7. ^ , ^ N ^ i . , ^ „nd ^ l l i . , , ^ s,i,- f,i^ K t ^ t . > Mrz> 31.
^̂  gemeinde Laibach !! i

-- l Reise von Luibnch nach Liltai l !», Sonntag !̂ .̂ '
"-771—-»— -»- !̂ 4 ,., . .., , Befreiniili nnd Stellung im politischen

^ ' i 5, ^udoll.'wert ' ^ ^ . ^ ^ „ ^ / s s , , , / .

12. «,,. . Vefrciuuq nnd Stellnnq im politischen ^ — 6, Sonntag
13. " " a , Bezirke Litlai , „ ' !
14. '-
15. ! 8, I

! Reise von Littai nach Stein ^ !'^ Tonntag !). ̂  Reise von Rudolsswerl nach ^schernembl ,

17. ^ — 10. (Gründonnerstag
^, 18 !
" , „ ^ , . ' l l , Charfrcilag ,
,<̂  — 1!), Feiertag

^ ' ' ^z i r l c Stein ^ - Befrcinna und Stellung im politischen " Oslersonntag

- ^ " ^ T ^ ^ " " ^chcrnembl Äez.rte ^cherne.nb. i4.Oste»non.c.g '

24. ! 55 ^ . ^

Reise von Stein nach Krainbnrg I 25>. Feiertag 17-

2tt, 19.

^ ' I — ! Reise von Tschernembl nach Goltschec ! 20. Sonntag

2!1 !! ^ 1 .
- ttrainlmrq Vesre.nng nno l-tellnng im politischen .19. Ionntaa ! 22.

31. ^ 24
1 25 Gottschee Befreiung nnd Stelluug im Politischen
2, 26^ Bezirke Gottschec !

— 2? Sonntag
4. ^ Reise von Krainbnra. nach Rcidinannsdorf ^ ^ «2

" - ^ I ' . 1 ' ' Rückreise nach Laibach

" " " Befreiung nnd SteNnna im volilischcn " ^"»nag >"

" I Radmannsdurs Bezirle Radmannsoors ^ Ttellnugscommission I des l. k. Erganznugsbezirls Commando Nr. i17 !

'.), i ^ l Reise von >i)clidenschast nach Wippach l 10. ̂ rüild onuerstass

10. Rückreise unch Laibnch. , ^ . 11. Charsreit^g

Stellungseommission 11 des t, t, Ergänzuiigsbezirls^ummando Nr, l7, > __ 12, Charsanlstaa

^ - — ^ , . , . , ^ ' ' ^»rciung nnd Stellung im Ttellnngs- 13 Ostersonntag11- ^'PP"a, ^^^.^ W j ^ ^ ^ .
I^i. , 14. Ostermontag
13. ,' — ^ — ^
14. i'ailwcl, Befreiung nnd Stellung im politischen , 5 ^
15. ^ ' " " " ' Bezirke U.ngebnng Laibach ! ^ !

^ 1«. Tunnlaa ,! ^ ' ! ' ^ " ^ " " " ^ppach uach Loitsch
I 17. ' " 1«. l
! 1«. '^ ll). !
! 7 - , Reise von LaibaM nach l«..rks»d , 1.. ̂ , „ „ ^ - , ^ „ " "Mtng n ^ t e l l ^ m. po....,chen 20 Sonntag ^

" '3. ! 22'.
^^^ 2:i, Reise von Loitsch nach Adelsberg, nachm,

... liinlag ^ «s^^«s^,.. Befreinna nnd Kn'llxiig in, l?l<-ll»n<^-
" ' Gnrsfeld Besre.nng nnd Sir ung lm pol,t,schen ! A , ,l0e!.velg bezirke Ädclsberg
— Bezirke Gurkfeld ^ » ' ^" - .̂
20. ^ , ̂ . " l u g ^ Reise von Ädelsberg nach Feistriz l 27. Sonnlag
l)^ ^ » — l »»—.—-"^"^^

.)« ! 28. Feistri, Befreiung nnd Stellung im Stellungs-
K 23 l ^ ' " ' z bezirke Feistriz

Reise von Gnrkfeld nach Rndolsswerl .,^ <-- . î  ^ - Nückrcisc nach Tricst

Laibach am 2. Februar 1884.

D e r k. l. L a n d e s P r ä s i d e n t:

Winkler m. p
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Änze igeb la l l .
(586—!) Ni, 5335,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird
h'emit bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen dcs Mat-
thans Vruoen von Hotederschiz die mit
«cscheid vom 24. Juni 1883, Z. 2599.
auf den 24. September d. I . angeordnet
gewesene, jedoch mit Bescheid vom 13ten
September 1863, Z. 3823, Werte dritte
executive Feilbietun» der dem Simon
Zigon von Lome gehörigen, lm Grund-
buche der Catastralgemeinde Lome Grund-
buchseinlage Nr. 6, 7 , 35 und 36 vor-
lommenden, gerichtlich auf 5410 fl. be-
werteten Realität wegen schuldigen 260 fl.
>. «l. im Reassumierungswegc auf den

1 1 . Februar 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
iruhern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 23sten
Dezember 1883.

(524-1 ) Nr. 10 905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des S. F. Schalt von
^chlcnwald ist die executive Versteigerung
der der Maria Pirc von Heiligengeist
gehörlgen gerichtlich auf 707 fl. geschätzt
ten Realität Urb.-Nr. 69. Rectf.-Nr 44
^ . L u t Neustein, bewilligt und hiezu
dru Fe.lbletungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts angeordnet worden.

A t. Bezirksgericht Gnrlfeld, am
28. Dezember 1883.

^ 5 2 5 ^ 1 ) Nr. 10128.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Michael Cerovsel

von Hcsence ist die Rclicitatlon der dem
mj. Josef Koönar von Eesence gehörigen,
gerichtlich auf 180 ft. geschätzten, von der
Anna Mir t von Dule erstandenen Rea-
lität Berg-Nr. 252/1 aä Thurnamhart
bewilligt und hiezu eine Feilbietungs-Tag'
satzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 4 .
vormmags von 10 bis 12 Uhr, hler-
»ertchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
« " btetung auch unter dem Schätzwerte
y'ntangegtven werden wird.
M ^ l - Bezirksgericht Gurkfeld, am
^-Dezember 1883.

^N^) Nr?36ü7

Ezecutive
^ealitätenversteigerung.
n^s^ 'u k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^"bach wird bekannt gemacht:

W sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
k^uratur die exec. Versteigerung der
a .^nd leas Gradisar von Skril Nr. 17
^?^gen gerichtlich auf 1500 fl. geschätz.
h 'Ha l t ta t Einlage Nr. 410 llä Sonnegg
tun^'K-^ .""b hiezu die dritte Feilbi'e-
"ngs-Tagsatzung auf den
v n . ^ t ^^' F e b r u a r 1 8 8 4 ,
"°rnnttaa.s von 9 bis 12 Uhr, in der
'"Mchtskanzlei mit dem Anhange angeord«
^worden, dass die Pfandrealität hicbei
an^ ? ' ^ " bem Schätzungswerte hint-
"gegeben werden wird
inz^s" 2'citationsbe^ingniss?, wornach
Ans^'. - ̂  leder Licitant vor gemachtem
der i ' ?".l0ftroc. Vadium zu Handen
Hal f^latlons.Commisston zu erlegen
der G , ^ , das Schätzungsprotokoll und
diesa^3 ^ " ^ ^ l ^ a c t können in der
werde», ' ^ " ' ^glstratur eingesehen

Laibach ^m 11. Jänner 1834.

(567—1) Nr. 25277.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo ab.
wesenden Andreas Remölgar recte Remz.
gar hlemit bekannt gegeben, dass für
denselben in der Execulionösache der I o .
Hanna Iatopic pew. 42 fl. 99 kr. s. A.
Herr Dr. Papez, Adoocat in Laibach, als
Curator kä aewni bestellt und demselben
der diesgerichtllche Tabularbescheid ddto.
15. Dezember 1883, Z. 25 277, zugestellt
worden ist.

Laibach am 15. Dezember 1883.

( 5 6 2 - 1 ) Nr?1738.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird den unbekannten Rechts-
Nachfolgern der Apollonia Primc von
Untergolu und des Josef Mencej von
Brunndorf. Tabulargläubiger der Realität
des Josef Poderzaj von Zelimlje, hiemit
bekannt gegeben, dass ihnen zur Wahrung
ihrer Interessen in der Executionssache
der Elisabeth Primc von Untergolu gegen
Josef Poderzaj von Zelimlje pvto. 168 fi.
f. A. Herr Johann Gogala, k. k. Notar
in Laibach, zum Curator aä aewm
bestcllt worden sei.

K. l. stüdt.«deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. Jänner 1884.

I575-Y Nr"Ä943.

Reassumierung
ezeeutiver Feilbietungen.

Es sei zur Einbringung der Förde«
rung aus dem Zahlungsbefehle vom 9ten
März 1880. Z. 5047, pc. 100 fi. s. A.
die exec. Feilbletung der Realität des
Franz Hribar von SreonjauaS Nr. 3
Urb.-Nr. 134. Win. V I , loi. 254 aä
D. R. O. Commenda Laibach, im Schätz-
werte von 403 fi., bel drei Tagsahunge»,,
und zwar dle erste im ReassumienmgS'
wege auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange des Bescheides
vom 8. Ma i 1881, Z. 9980, angeordnet.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht L,i»
bach, am 13. Dezember 1883.

(547—1) Nr. 10547.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
Weset von Luegg, beziehungsweise dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Adels'

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Wesel von Luegg, bezithungs-
weise dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Glas Misko von Luegg (als Cessionär
des Andreas Magajna) das Gesuch um
exec. Schätzung der für die Forderung
des letzleren pr. 51 si. mit exec. Pfand-
rechte belegten, auf Namen des Johann
Wesel grundbücherlich vergewährten Rea-
lität Urb.-Nr. 220 ad Herrschaft Luegg
eingebracht, worüber in Stattgebung die-
ses Gesuches die Tagsatzung zur Pornahme
der besagten Execution auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretnng und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Pltamic, Advocate», in Adelsberg,
als Curator aä acwm bestellt, welchem
der bezügliche Executionsbescheid Z 10547
zugestellt wurde

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Dezember 1883.

(573—1) Nr. 26 249.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Knerlec in Laibach (durch Dr. Snppan)
die exec. Versteigerung der der Katharina
Hagar in WeLniz Nr. 1 gehörigen, gericht-
lich auf 3445 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 11/202, Rectf.-Nr. 209, Band I aä
Thurn a. d. Laibach, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungell, und zwar
die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 6 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehenwerden.

Laibach am 31. Dezember 1883.

(574—1) Nr. 25 035.

Executive Feilbietungen.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei zur Einbringung der Förde«

rung der Margarcth Kokalj von Lack
aus dem notariellen Schuldscheine vom
20. März 1878, Z. 1553, pr. 800 fl.
s. A. die executive Feilbietung der Reali-
täten dcs Executen Mart in Vulovc in
Govejek Nr. 9 aä Catastralgemeinde
StamAö:
1.) Einl.-Nr. 52 im gerichtlichen Schätz-

werte pr. 650 fl.,
2.) Einl.-Nr. 51 im gerichtlichen Schätz.

werte pr. 756 fl. und
3.) Einl.-Nr. 53 im gerichtlichen Schätz-

werte pr. 2176 fl., — bewilligt
bei drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Pfandrealltäten nur bel der
dritten Feilbietungs-Tagsatzung nöthigen-
falls auch unter dem Schätzwerte an die
Meistbietenden gegen Erfüllung der Feil-
bietungsbedingnisse hintangegeben werden.

Der Grundbuchsextract, das Schä'
tzungsprotololl und die Feilbietungs-
bedingnisse, wornach jeder Kauflustige ein
lOproc. Vadium des Schätzwertes zu
Handen des Feilbietungscommissärs zu
erlegen hat, können bel Gericht innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 13. Dezember 1883.

(572—1) Nr. 25756.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Robert
Kauschegg (als Rechtsnachfolger des Io«
hann Dolcher durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Franz Stech in
Kleinratschna Nr. 13 gehörigen, gericht.
lich auf 6416 fl. 40 kr. und 290 fl. ge-
schätzten Realitäten Einl . -Nr. 74 und

81 aä Steuergemeinde Ratschna bewilliget
und hiezu die dritte Feilbietungs - Tag-
satzung auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feiloie-
tung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitations-Commission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 29. Dezember 1883.

s363-3) Nr. 6116.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Veökovic' (durch Dr. Mencinger in Gurk-
feld) die executive Versteigerung der dem
Jakob Lazanski von Läse gehörigen, ge-
richtlich auf 1010 fl. geschätzten Realität
8ub Urb.-Nr. 95 llä Herrschaft Mokriz
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 3 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Dezember 1883.

(4971—3) Nr. 9248.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte un>
bekannten Erben nach dem am 31. Okto-
1883 ohne Hinterlassung einer letztwilligen
Anordnung gestorbenen Josef Schwab

zu Podulce Nr. 33.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird

bekannt gemacht, dass am 31. Oktober
1883 zu Podulce Nr. 33 Josef Schwab
ohne Hinterlassung einer letztwilligen An-
ordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf seine Ver-
lassenschast ein Erbrecht zustehe, so wer-
den alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer für einem Rechtsgrunde An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b innen einem J a h r e ,

von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs«
erklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft. für welche inzwischen
Dr. Franz Vok, k. k. Notar in Laibach,
als Verlassenschaftscurator bestellt wor-
den ist. mit jenen, die sich erbserklärt
und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen
haben, verhandelt und ihnen eingeant-
wortet, der nicht angetretene Theil der
Verlassenschaft aber, oder wenn sich
niemand erbserklärt hätte, die ganze
Verlassenschaft vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
2. November 1S83.
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(508—3) Nr. 196.

Executive Feilbietungen.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 15. November 1883, Zahl
0054, wird bekannt gemacht, dass infolge
Erlasses des hohen k. k. Oberlandesgerich-
tes vom 28. Dezember 1883, Z. 15 840,
der Recurs der Maria Hribar von Pre-
log gegen den diesgerichtlichen Bescheid
vom 15. November 1883, Z. 6054, womit
zur Vornahme der exec. Feilbietung der
Realität Einlage Nr. 21 der Catastral«
gemeinde Jauchen die Tagsatzungen auf
den 24. Dezember 1863, 23. Jänner und
23. Februar 1884 angeordnet wurden,
zurückgewiesen wurde, die neuerlichen Feil»
bietungs'Tagsatzungen auf den

13. Februar,
12. März und
16. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet wurden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9ten
Jänner 1884.

(449-2) Nr. 7658.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Kager geb. Snloersik in Feistriz die exe-
cutive Versteigerung der dem Anton Penlo
in Parje Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1760 fl. geschätzten Realität Grund,
buchselnlage Nr. 17 der Catastralgemeinde
Parje (früher Urb.'Nr. 4 ad Herrschaft
Prem) bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. Februar ,
die zweite auf den

28. M l l r z
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract lönnen in der oiesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K... Bezirksgericht Ill.-Felstriz, am
12. Dezember 1883.

(349—2) Nr. 10470.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
velannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Cert von Franzdorf die executive Ver<
steigerung der dem Anton Kunc von
Mauniz gehörigen, gerichtlich auf 6739 fl.
geschätzten Realitäten 8ud Reclf.-Nr. 245,
223/2 und 233 ad Haasberg bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. Februar ,
die zweite auf den

2 7. März
und die dritte auf den

26. A p r i l 1884 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dle Pfandrcalitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchsextracte lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
November 1883.

(514—2) Nr. 482.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nicolaus

Cerar von Ialog (durch Dr. Moschc in
Lalbach) die executive Feilbietung der dem
Martin Komar auf die Bauarea Nr. 453
der Steuergemelnde St. Trinltas und der
darauf stehenden Kaische Conscr.-Nr. 18
zustehenden, executive gepfändeten nnd laut
Schätzungsprotokolles vom 8. November
1883, Z. 6017, auf 130 fi. geschätzten
Besitz- und Genussrechte bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen
auf den

16. Februar und
1. März 1884.

vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
diese Besitz- und Genussrechte bei der
ersten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
bare Bezahlung des Meistbotes an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 25sten
Jänner 1884.
(511—2) Nr. 276.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Dr. Julius v. Wurzbach in Laibach die
exec. Versteigerung des dem Jakob Koviö
von Oberpreler gehörigen, gerichtlich auf
206 fl. 76 kr. geschätzten Einsechzehntel,
Antheiles an der Realität Urb.'Nr. 1113
ad Herrschaft Kreuz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-TagsatzungtN, und zwar
die erste anf den

25. Februar,
die zweite auf den

26. März
und die dritte auf den

26. A p r i l 1884.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 14ten
Jänner 1884.
(343-2) Nr. 11225.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Hladnll von Kirchdorf die executive Ver-
steigerung der dem Johann Klemenc von
Iatobowiz gehörigen, gerichtlich auf
4705 fl. geschätzten Realitäten sud Reclf.-
Nr. 164/16 und 165 ad Haasberg be-
williget und hiezu drei FellbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. Februar ,
die zweite auf den

27. März
und die dritte auf den

26. A p r i l 1884.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprotololle und die
Grunobuchsextracle lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 31stcn
Dezember 1883.

(393-2) Nr. 7029.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 20. Mai
1877, Z. 3272, bewilligt gewesene dritte
exec. Feilbietung der Realität Band IV,
lol. 21 ad Freudenthal, des Johann Persin
von Rakitna, im Schätzwerte per 3968 fl.,
wird auf den

26. Feb rua r 1864 ,
vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. Dezember 1883.

(510-2) Nr. 208.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ober-
walder von DomZale (durch Dr. Schml-
dinger) die executive Versteigerung der dem
Valentin Hribar, resp. dessen Verlass
(durch den Curator Georg Slofic) gehö-
rigen, gerichtlich auf 93 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 129 der Eatastral-
gemeinde Poorcöje bewilliget und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. Februar,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissto»! zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
r̂undbuchsextract lönnen in der dles-

gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
K. l. Bezirksgericht Egg. am Idten

Jänner 1884.

(383-2) Nr. 14007.

Erinnerung
an Georg Hrovat von Untersuschiz und
dessen allfällige. Rechtsnachfolger un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Rudolfswert wird dem Georg
Hrovat von Untersuschiz und dessen all-
fälligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes Povse von Verdun (durch
Dr. Josef Rosina, Advocat in Rudolfs«
wert) die Klage pcw. Anerkmnung des
Eigenthumsrechtes im Ersitzungswege auf
der 8ud Berg-Urb.-Nr. 579 ad Gut
Luegg vorkommenden Weingartenrealität
am Lubancberge eingebracht, und wurde
in dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den

26. Februar 1384
Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Skedl, Advocat in Rudolfs«
wert, als Curator ad aewni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator ad aewm verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsä'u«
nnmg entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 27. Dezember 1S83.

(448—1) Nr. 6282.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

I n der Executionssache der t. k. F i -
nanzprocuratur in Vertreiung der Pfarr-
kirche St. Helena in Prem gegen die mj.
Maria Sterte von Prem wird die exec.
Feilbietung der auf 2280 fl. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 75 und 70 ad
Milhlhofen und Urb..Nr. 43 und 50
ad Prem auf den

29. Februar,
2 8. März und

2. M a i 1884,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
Dezember 1883.

(223—2) Nr. 1482.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Ermolia von Adclsberg (durch Dr. Deu)
die mit Bescheid vom 8. Juni 1878,
Z. 2483, bewilligte und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Ozbiö von St. Michael gehörigen und auf
860 fl. bewerteten Realität Urb.-Nr. 132
ad Herrschaft Luegg reassumando auf den

20. Februar 188 4 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Bescheids-
anhange angeordnet.

Den Realgläubigern Pantaleon Le-
nassi von Hrenovice und Elisabeth Tom-
siö von St. Michael sowie deren Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
sind, und zwar dem ersteren Leonhard
Lenassi von St. Michael, letzterer aber
Franz Mahoröiö von Senosetsch zum
Curator ad aetuni aufgestellt und dem-
selben die Feilbietungsbescheide vom 15ten
Dezember 1883, Z. 1482, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
15. Dezember 1883.

(5630—1) Nr. 9104^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

Viöiö aus Adelsberg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob Viöiöaus Adelsberg hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesen!
Gerichte Johann Ogrizek von Adelsberg
eine Klage auf Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes auf die im Grundbuche d "
Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.-Nr. 49,
nun Einlage Nr. 298 der Steuergemeinde
Adelsberg vorkommende, in Adelsbelll
gelegene Realität eingebracht, worüber t»e
Tagfahrt zur summarischen Verhandlung
auf den

29. Februar 1884,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts aN'
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte''
diesem Gerichte unbekannt und dersel
vielleicht aus den k. k. Erblanden abn"
send ist, so hat man zu seiner VertretU'^
und auf seme Gefahr und Kosten ^ '
Herrn Dr. Pitamic, Advocat in Ade"
berg, als Curator ad actum bestell»-

Der Geklagte wirb hievon zu A,-
Ende verständiget, damit derselbe a!"
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen""
sich einen anderen Sachwalter besle ^
und diesem Gerichte namhaft '" ^j,l-
überhaupt im ordnungsmäßigen WA^ „g
schreiten und die zu seiner Vertheldlg .
erforderlichen Schritte einleiten to'' ^
widrigens diese Rechtssache mit dew., ,
gestellten Curator nach den Bestimmn'^
der Gerichtsordnung verhandelt.)" -^„s
und der Geklagte, welchem es uA u^„
freisteht, seine Rechtsbehelfc a«a) ^
benannten Curator an die Hand zu U ^ ,
sich die aus einer Verabsäumung ^
stehenden Folgen selbst beizumessen y
wird. , ^. alN

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
2. November 1893.
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( 5 l 2 - 3 ) §tcv. 442.
Oklic.

Dodatno k oklicu z dne" 6. pro-
^«ca 1884, St. 99, c. kr. okrajna sod-

ja na Brdu naznanja, da je vknji-
J »Pnici Urši Peterka nezna-
, f\ "ivališča v varstvo pravic g. Jo-
nVj ovajgar z Brda postavljen oskrb-
"*om ad actum, kateremu se odlok

a n e G. prosincn. 1884, St. 99, vroci.
(]nA okrajna sodnija na Brdu
^ljj^prosiuca 1884.

( 5 G 1 3 - 1 ) Št. 12879.

Oglas.
iz TX i z Y r š i l n i s t v a r i g- Janez Kapelle-ta

Metlike se bode pri podpisanem
?*raJnem sodišči dražba Marko Petra-
wceyega iz Svržakov St. 6 na 818 gld.
^njenega zemljišča ekst št. 24 dav-
«arske občine Rozalnica dn6

22. februvarja,
22. marca in

nni 2 3 ' a P r i l a 1884
IJOÜ navadnimi pogoji vršila.

>• kr. okrajuo sodišče v Metliki,
^il^jecembra 1883.

( 3 G 1 - 1 ) t Štev. 6008.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
d»; k r* o k r a Jna sodnija v KostanjeviciaaJe na znanje:
sfn • .P r o š nJo c. kr. davkarije Ko-
^fjeviške dovoljuje se izvršilna dražba
^artina Martinčičevega iz Drame
?Lr-\?o d uJ° n a 5 2 8 5 8° ld- cenjenega
j » i s c a urb. fitev. 1/7 ad farno zem-J'^ce sv. Kocijan.
d n 3 t 0 .d o l o č uJeJo se trije dražbeniünevi, prvi na dan
, . 2 7. februvarja,d»ugi na dan

26. marca
Hi tretji na dan

30. apri la 1884,
Vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
Fi tern sodišči s pristavkom, da se
»ocie to zemljišče pri prvem in drugem
"*»» le za ali čez cenitveno vrednost,

*£» tretjera roku pa tudi pod to vred-
nostJO oddalo.
h ^ražbeni pogoji, vsled katerih je
^osebno vsak poiludnik dolžan pred
P°nudbo lOproc. varščine v roke

ražbenega komisarja položiti, cenit-
»eni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ie/6 v registraturi na ogled.
iin < o , o k r a J n a sodnija v Kostanjevici
^!iL_ii^££embral883

( 3 a i"~J) ' §tT695r
Oklic zvršilne

zemljiščine dražbe.
(lain k r " o k r a J n a sodnija v RibniciaJe ua znanje:
;,, Na prošnjolvaua in Terezije Lovšin
(II-JVK6»? v a s i ^°voljuje se izvrsilna

jsba Martin Silcevega, sodnjo na
kniioT* , ce«jencga zemljišča zemljiške
^marice v Globelji «t. 13.
duavf t 0 d o l o ^jejo se trije dražbeniueVl> prvi na dan
arum n a ^ 9 ' f e b r u v a r j a ,ufei na dan
in t_ ... 2 9. raarca

1 t r etji na dan
Vfcni-ii 2 9 > a P i ' i l a 1 8 8 4 ,
^^ikrat od 11. do 12. ure dopolu-
sie bo i s o d i š ? s pristavkom, da
aru&ft,

 t 0 zemljišče pri prvem in
Vreri! / > o k u l e z a a l i Cez cenitveno
to v. ? ' p r i t r e t J e r a roku pa tudi pod

vrednostjo oddalo.
l'oxeh^b e n i P°soji, vsled katerih je
1'onmiK V s a k P011uduik dolžan pred
Wm^b o.1 0Proc. vargfiiue v roke draž-
^nisn i k o m i S i l l ' Ja položiti, cenitveni
v \.et"

k, l n zemljekujižni izpisek ležč
l^j8traturi na ogled.

Aiulrpi l ž e n i m u l ) n i k°m Antouu Klavs,
iia«iea,rilu u i K o š i r ' k a k o r t u d i n J i h

l)ivaiis? m l n dedičem, vsi nezuauega
da njj^' s e t a dražba s tern naznanja,
stavlien «i \ v a r s t v o n J i h P r a v i c P°-
^^ovnio ^ n i k o m u d a c t u m g- 1?i>a»

C T: c ; k r - «otar v Ribnici.
^ 3 oütk a j n a s o d n i J a v Ribnici,°- °ktobra 1883.

(5614—1) Št. 12 880.

Oglas.
V izvršilui stvari g. Ivana Kapelle-ta

iz Metlike se bode pri podpisanem
okrajnem sodišču dražba Miko Urho-
vih iz Metlike, na 1188 gld. cenjenib
zemljišč ekst. St. 363, 484, 485 in 486
davkarske občine Metliške dnč

2 2. februvarja,
22. marca in
23. aprila 1884

pod navadnimi pogoji vršila.
C. kr. okrajno sodižče v Metliki,

dne" 5. decembra 1883.
(356—1) Štev. 6380.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije Ko-

stanjevižke dovoljuje se izvršilna dražba
Janeza Kodriča ml. iz Brezovice, sod-
njo na 390 gld. cenjenega zemljišča
sub rekt. St. 168/1 a ad Thurnamhart.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

27. februvarja,
drugi na dan

26. marca
in tretji na dan

30. apr i la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne pri tern sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo I.Oproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanjevici
dnč 30. decembra 1883.

(357—1) Štev. 6381.
Oklic izvrsilne

zemljišcinc dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Kostanjevici

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Ko-

stanjevici dovoljuje se izvršilna dražba
Martina Dulerjevega, sodnjo na 3470
gold, cenjenega zemljišča katasterske
srenje Kostanjevica pod vložno št. 274
v Karlčah.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

27. febr i tvar ja ,
drugi na dan

26. marca
in tretji na dan

30. a p r i l a 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne' pri tern sodišči s pristavkom, da
se bode to aemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbsni pogoji, vsled katerih je
posebno, vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
denega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanjevici
dnč 30. decombra 1883.

(391) Nr. 4403.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
mit Bezug auf das Edict Nr. 3921 bekannt
gegeben, dass iu der Executioussache des
Herrn D r . Julius v. Wurzbach gegen
Anton Sternisa von Staragora pcto.
85 f l . die dritte exec. Feilbietung der zu-
folge berichtigte» Schätzungsprotokolles
auf 360 f l . bewerteten Realitäten lolio
89 und 117 aä Herrfchaft Landspreis

a u f de« 29. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags um 11 Uhr, von Amtswegen
mit dem vorige» Anhange übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 19ten
Dezember 1683.

(507—3) Štev. 99.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija na Brdu daje

na znanje:
Na prošnjo Šimna Tomažiča (po

dr. Val. Zarniku) dovoljuje se izvrsilna
dražba Jurij Bizjakoyega, sodnjo na
2391 gold. 80 kr. cenjenega zemljišča
vlož. štev. 8 davkarske občine Dol
(Steuergemeinde Lustthal).

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

11. februvar ja ,
drugi na dan

10. m a r c a
in tretji na dan

9. apr i la 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpolu-
dnempritem sodišči s pristavkom, da se
bode to zeraljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varš&ine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ležč v registraturi na ogled.

Umrlemu upniku Antonu Modru
se ta dražba s tem naznani, da mu
je y varstvo pravic gospod Jožef
Švajgar z Brda postavljen oskrbnikom
ad actum.

C. kr. okrajna sodnija na Brdu dnö
6. januvarja 1884.

(577—2) Nr. 137.

Erec. Besitz- und Genuss-
"rechte-Versteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Ague« Lesnjak

(durch Dr. Mosche) die exec. Versteige-
rung der der Margaretha Iapelj von
Schwarzdorf gehörigen, gerichtlich auf
5(10 fl. geschätzten Besitz- und Genussrechte
auf die Parcellen „8koutna ^l laka"
genannt Mapve-Nr. 815, „La FiuaM-
8kim" im Flächenmaße von 115 lU Klftr.
und am «Valar« Mappe^Nr. ii23 aä
Magistrat Laibach bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange abgeordnet
worden, dass die Besitz» und GenusS-
rechte bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der orltten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Jänner 1884.

(578—2) Nr. 21 740.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnischen
Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Pelriö uon Log
gehörigen, gerichtlich auf 6533 fl. geschätz-
ten Realität Einlage Nr. 1, nun Einlage
Nr. 195 der Steuergemeinde Log bewll'
ligt und hiezu drei Fellbletungs - Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hlergerichtö mit dem Anhange anaeordm-t

worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 29. November 1883.

(71—3) Nr. 106637

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Stefan Kosar von Kosarje wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppis von Loitsch als Eu<
rator aä actuiu aufgestellt und diesen»
der für dieselben bestimmte Pfandrechts-
löschungs - Einverleibungsbescheid ddto.
12. April 1883, Z. 3485, zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1883.

(579—2) Nr. 22 314.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Elisabeth
Prlmc von Untergolu Nr. 11 die exe«
cutive Versteigerung der dem Josef Po-
derjaj von Zelimle gehörigen, gerichtlich
auf 2024 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 439 aä Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dnss die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlsfton zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. November 1883.

(576—2) Nr. 24246.

Relicitation.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Förde«

rung des Franz Trevn aus dem Ver-
gleiche vom 17. Dezember 1882, Zahl
27 983, per 28 f l . f. A. wegen Nicht-
erfüllung der Feilbietungsvediugnisse aus
dem Bescheide vom 22. November 1882,
Z. 25 310, die exec. Relicitation der von
Paul Pozlep von Plesivce zufolge Feil-
bietuugsprolokolles vom 7. Apri l 1883,
Z. 7381, um den Meistbot von 74 fl.
erstandenen Realität des Michael Pollep
Einlage Nr. 16 aä Steuergemeiude Vre-
sowiz im gerichtlichen Schätzwerte von
70 fl. bewilliget uud bei einer einzigen
Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass obige Pfand-
realität allenfalls auch unter dem Schätz-
werte an den Meistbietenden gegen Er-
füllung der Feilbietungsbedingnisse hint-
angegeben werde.

Der Grundbuchsextract, das Schii-
tzungsprotokoll sowie die Feilbietungs-
vedingnisse, wornach jeder Kauflustige
zu Handen des Feilbietungscommissärs
ein lOproc. Vadium zu erlegen hat, können
innerhalb der gewöhnlichen Amtsstunden
bei Gericht eingesehen werde,,.

K. k. städt-deleg. Äezirksgericht Lal-
bach, am IS. Dezember ISS3.
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A n junger, nMsslicker

" Mann '
der die Buchführung und Correspondenz zu
führen versteht, dcr deutschen und slovenischen
Sprache mächtig ist, wird sogleich aufgenommen.

Näheres in der Expedition dieser Zeitung.

Boi Jul . Hirschberg in Glatz orschionon
und sind durch jodo Buchhandlung zu bo-
ziehou:

Gktzer Feldblumen.
Godichtot von Ad. Langer; olog. brosch., 8°,
202 Seiten, 1 M. 25 Pf. (498) 3-2

9 0 " Unübertroffen. " V ü

Fvmmšimh® Patten
fl Mäuso 25 kr., Ratten und Wiosol
[yS, 50 kr., Kaninchon, Marder und

rfHR5T(biöab, Katzon 2 fl. 60 kr. u. 3 fl., Füchse
V 1 ' y 7 b i s 8 ü- ?ra Dutzend 10 Proc.
^OTS^*^ billigor. Wiedorverkäufor boi droi

4&W Dutzend Rabatt. Landwirt. Ver-
V kehrsbureau, Wien, III., Ungar-

gasse Nr. 59. (231) 10 -4

Täglich frische

Fihiilfapieo
boi (5570) 1U-H

Rudolf KirMsch,
Conditor, Congressplatz.

Eine Nolinung
(48N) init 2 Zimmern smmnt Iugehür 3—3

imHauseNl.2,I.St.,Trantsche
Aussicht gegen den Hanptftlah ist zu

Oeoegi zu vermieten.
Näheres im Hause daselbst.

' Albert Schür "I
empfiehlt

zur Carnevals-Saison
soin roicha83ortiortoa Lagor von

Ball-Handschuhen
in allen Liingon und Farben aus der
boatronommiorton k. k. Hof-Handschuh-

fabrik J . E. Zachurlus in Wien.

Neuestes
in Beiden - Bullhandschuhen, Cravat-
ten, IlerrenkrUgeu und Manschetten.

Mieder
mit vorzüglichem Schnitt
in grösster Auswahl von billigster bis
feinstor Sorto. MUdchenmieder, Go-

radehulter.
Handschuho worden auch nach Mass

angefertigt und in jeder boliebigon Fac;on
ausgoführt, wie Stülp-, Musketier-,
Bnrah-Bernhard-Fa(,'on etc. etc., welche
auch stöts am Lagor sind.

Aufträgo nach auswärts worden
postwondond offectuiort. (490) 10-4

Beachtenswert.

Epilepsie-, Krampf-u. Nervenleidende
sindou sichero Hilfo durch moino

Mothode. Honorar orst nach

sichtbaren Erfolgen. Brieflicho

Behandlung. Hunder to gohoilt.

Prof. Dr. Albert.
Für dio besonderen Erfolgo

durch dio franz. wissonschaftl.

Gosollschaft mit dor grossen

I goldenen Medaille I. Classe

I ausgezeichnet. [150] 52—9

6, Place dn Tionc, PARIS.

^ür Ornutleute ullä julllje
E!iepnare

die ihr ncueö Heim mit Bildern schmücken wol-
len, bietet sich jcht im

Ausverkauf
(neben den» Theater)

eine äußerst günstige Gelegenheit, gut nnd billig
einzulaufen. Man findet dort eine große Aus'

wähl hübscher (445) 21—7

Oeldrulk- und Nelieflnlder
jeden Genres, Photo-

graphien, Chromos, Wnnd-
teller

zu den billigsten Preisen.

Melange Marmelade
(gemischte Salsen)

Marillen, Aprikosen, Johannisbeoron, Citro-
nat, Erdbeoron, Koiuoclaudon, Foigon, Pfir-
siche und Aopfol, frisch und sehr fein, zu
bedeutend billigerem Preise, por Kilo 60 kr.,

boi (523) 8—2

• I . IC. I »mil int
Spezereihandlung, Domplatz Nr. I, Ecke

der Spitalgasse, Laibach.
Bei Mehrabnahme noch billiger, j

^ Laut Zeichnung
^ / sind 4O00 Stück neue

M^F / I^iHuut Nickel- »der gelbem Wcrle,
V V M ^ X ^ H / s l ' h r dauerhaft gearbeitet, genau

rcgnliert, mit violell-selbft nacht-
leuchtendem Zifferblatt, im fin-
steren Zimmer ohne Licht zu

fehen, wie viel die Uhr zeigt, PreiS 4 ft. 50 l r . ,
noch zu verkaufen.

Wer eine solche Ubr braucht und lauft,
hat gewiss nicht mehr nothwendig, sich weiter eine
anzuschaffen, und bclommt noch extra nnd gratis
nls Geschenk:

Eine feine Herren« oder Damcntette, ver-
goldet, mit einem feinen, gravierten Viereck-
Medaillon zum,Oeffnen, mit 12 pikanten Pariser
Photographien

eine Garnitur Nickel < Manfchettenlnöpfe,
graviert, mit Maschine,

ein Krenz mit Kette, ein Paar Ohrgehänge
mit 14larat. Gold, amtlich puuziert, ausgestattet
mit Korallen, Perlen, Rougcts oder emailliert,

ein Album mit 234 Stück Gebrauchsartikeln,
16 Cm. breit, 23 Cm. hoch.

l» ft. zahlen w i r vetonr, wenn die Uhr
nicht ssenau geht oder stehe» bleibt und die weiter
angeführten Gegenstände nicht echt find, somit jcde
Bestellung ohne Risieo bleibt. (295) 6—7

Adresse: Erste Uhren- und Gold-
waren - Allianz, Wien, I., Adler-

gasse 1 B.

nilstl© der 3c. 3c. prl-vii.

österr. Credit-Anstalt
für Handol und Gewerbe in Trie st.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tago Kündigung 31/* Procent,
8 „ H 3V, y,

30 „ „ 3% „
In Napoleons d'or

30tägigo Kündigung 3 Procent,
3raonatlicho „ 3J/4 »

Giro-Abt jieilung
in Banknoten21/» Proc. Zinsen auf joden Betrag
in Napoleons d'or ohno ZinRen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
borg, Fiumo, sowio fornor auf Agram, Arad,
Graz, Hormannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Esfocten eowio Coupons-Incasao

VbProc. Provision.

Vorscli ü s s e
auf Warrants Conditionon je nach zu troffon-

deni Uoboroinkommon,
gogon Croditoröffnung in Lon-

don odor Paris \ Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrago von fl. 1000,

auf höhero Botrüge gomäas

spociollor Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883 (54) 62—6

Sue Eaenevtt^Ottison
empfehle ich mein reich assortiertes Lager in Vlume«,
Vrautlränzen und Schleiern, Fächern, üort i« äo
2n.11, Tpitzeu nnd Bändern. Ferner in schönsten
Lichtfarben Atlasse, Nroeate, Satins, Tarlatane,

0röi»o-11»»o, Indisch'Natist nnd Vobinets.

Reu ülngefüsul:

Weste O u a l i t ä t O cac6'<K<andfchuho

in größter Sorten» und ssarbcnanswahl für Herren
nnd Namen. (353) 12—9

Hochachtend 5 . 3 . V s u e Ü l K t ,

M. Kindels Schuhfabrik
Ui!<i.»post, VII. Bezirk,

liofort reell und solid goarboitetc Schuhwaron zu folgondon billigon Proiaon; «)
1 Paar Horronstiodottou.aus bestotn Wichsleder mit Doppolsohlen fl. *'
1 „ 58 cm. hoho Kniostiofol aus Doppoljuchten mit starken Sohlen, geeignet

zur Jagd . . . . . . . .f „ l ju
1 „ Damonledorstioflotton mit starken Sohlen „ fy
1 „ Dauionballachuho „ *'

Auftrüge laut Massangabo wordon mit Postnachnahmo bostons ausgoführt, n ^
Convenioronde8 wird umgetauscht. Boi Auftriigon übor fl. 10 Zusondung franco. (258) 5

, " . •

KM«,.,,fti", >>' ' ">»>>«««« l - " U z„ Wien.
i^ l i t^^ l»«»,»/»,»,»/ .^^»^!»»» uormalö UniUersal'Plllen ssenaimt, ucrdlcnen letzteren Namen m « .
O l U l l r l l l l H N N l j S ^ I U r N , voUstc», Ncchl^, da cC i „ der That beinahe leinc öraülheil ml't, >N
wl'lchci dicse Pulen nicht schon tlni^»df«ch ihre wlinderthätige Wirlunq bewiescu hät:cn, I » dcN
harlüHckissstcn Fällen, wo viele andere Medicamcntc ver^cbcni« anqcwendct würden, ist durch diese Pille»
u»,al)lissemalc und n<»ch lurzer Zelt volle Genesung erfelgt, 1 Hchachlrl niit 15 Pil le» 21 l:-., r i»f ütt'llc
mit ti Vchachteln l fl. 5 l r „ bei unsranlierter UlachlXlhmcsciid,!,'!, I ft. lU l r . iWenigc^alo t int
NoNe wird «icht versendet.)

<iinc Uü,ahl schreiben sind eingelaufen, in denen slch die Consumcnten diese» Pillen siir ihre
wiedererlangte Genesuiia nach den verschiedenartigsten und schweren Krankheiten l'edaolen, Jeder, del
nur einmal einen «ersuch d.nnit acmacht hat, einpfiehll diese« Mittel wcitei.

Wir gcben hier einige der vielen Danlschreiben wieder:
W«ibhosen a, d, Ubb» am 34. Novem»« 1680. vielen Kranlheiten haben Ihre Pillen die n>u„der-

vessentlicher Dant barste Heilkraft bewiesen, wo alle anderen Mittel
«iuer W°hl,eborcn! Eeit dem Jahre 18°. habe

^s-"mi^'',ch^>M^ b'̂ a..s'17'«7^ ?/" «"i ^ m"rn MÄn H
lies! Mlch auch ärztlich behandeln, leboch ohne Erfolg. ^ vielen ander» Uebeln babcn sir avü»dlick nc"
die Krankheit wnrde immer schämmer. so dass ich hölfen ' M . V ^ Ä nm? n.ir
nach e,n>acr Zeit heftige Bauchschmerzen (insolgc bieder i« NoNcn »u sende». Hochachtend
Hnsammenschmirens dcr Eixqeweidc) empfand, es » , -» '^.* < »auder
stellte sich gänzliche Appetitlosigkeit ein, und sobald '

Eutr Wohlgeborenl I n b«r Voranssetzunfi.
n! m.r nahm. tonnte ,ch mich vor Vlahungen. bas« alle I h « «r,neien von «leicher Gllle fti"
schwerem Keuchen und Mhmuuasbeschwerden lanm Ersten, wie Ih r t>eli>»«>ter ssroslbalsan». der in
aufrecht erhalten, bi« Ich «ndl.ch von I^ren fast meiner ssainilie mehreren veralteten Frostbenlcn ei"
wunderw.rlenden s'lutrem.gnn^p.üen Gebrauch rasche« l̂ nde bereitete, h.be ich mich lrol, meine«
machte welche >vre W,rl«na mcht verfehlten und Misotra.ic.n' negcn sogenannte llniversalmlttel e"«'
,»lch von meine», fast unheil^ren i'e.den ganzl.ch schlössen. ;n Ihre» BIutreiniau»as.Pillcn zu greife»
»epenen. m, «̂ , . «, ̂ ^ <,.. . »nd mit Hilfe dieser kleinen Kugeln mein lang"

, ' ^ . ^ i n ? . ' ^ "^ Wohlaeborcn für Ihre Vlut . jährige« Hämorrhoidal-Leiden »u bombardieren, ^
lc.n aunnsp.Uen und i^.ge» stärkenden Nrzne.en i„h„°c nun durchaus leine» Anstand. Ihnen z"
n.cht oft genng lneinen Danl und Anerkennung »u«, gestehen, dass mein alte« Vciden nach vierwochent«
prcchen l»nn, s ^ ^ ^ Gebrauche ganz »nd gar behoben ist und <<h

Mi t v»tjuglichcr H,chachtung ze!>!.>uet im Kreise meiner Bekannten diese Pillen aufs eifrigst«
Johann Oclllnaer ""cmvsehle, Ich habe «uch nichts dagegen cinzu"
^»"»nn ^ru.nger. , ^ „ ^ , ^ ^enn Sie von diesen Zeilen öffentlich -^

Euer wohlgeborenl Ich war so glucklich, znsällia »"och ohne Nnmcnsfertigung - Gebrauch machcN
»n Ihrcn Alutteinigungs-PiNen zu gelangen, welche " " " U , , « ,« ssebrua,- i»«i
bei mir Wunder gewrkt hnbe». Ich hatte iahrelana «Ne n , «-oevruar i»gi
«n Kopfschiner, nnd Schwindel gelitten; eine yreundin Hochachtungsvoll C. v. 3 .
bat mir in Sti!<l Ihrer auögczcichncten Pillen über» ^ ^ 7 ^ .
lassen, und diese io Pillen haben mich " voll- «- °n r, ^ ^ / ° . ' . ' / " ' den 17. Mai 18?^
lonnueu wieder hergestellt, dass e« ein Wunder ist Ener woh,geboren! Nachdem Ihre „Vlutre ni;
M i t Dank bitte mir wieder eine NoNc zu seud ' 1 " " " ^ ' ^ ">e.ne Gattm. die durch langlähng s

« i f l l a . ben 13. Mär, 1881 ," !" . . , chronisches Magenlcide» und Glltder.NheumatiSMU«
' Nlndrea« «a r r nevl""t war. nicht nur dem Leben wiebcrgcgckcn,

. « " ° " a ö Parr . ^ „ ^ ^ z ^ f ^ ^ ,^^^ ^endliche Kraft ve^icbcn
V i e 1 i h ben 8 Iun l 1874 haben, so kann ich den Bitten anderer, an ähnliche»

Hochgeehrter Herr Pserhofer! Schriftlich musa ich Krankheiten Leidenden nicht widerstehen und ers»«e
„uö so viele andere, denen Ihre V l . r ? i , g , n g ^ ' " " «bennal.ge Zusendung von » Mollen dieser
Pillen" wieder zur^esiindheit vcrholfe» haben' den wunberwnkenbenHillen gegen Nachnahme,
größten und wärmsten Dank aufsprechen. I n sehr Hochachtung»«»!! Vlassus Vplhtel.
lcndcs. nnstrcitig bestes Mit tel bei allen gichtischen vorzüglichste Qualität, i Flasche > st. ^
und rheumatischen Uebeln, als: NillleiimarlSleibcn, «VT.VTT'T^ ê>< ̂ f v . / ^ ' ^ D!clc<
Olicderreißen, Ischias. Migräne, nervösem Zahnweh, P M y t t Nel leN , I ' U n i M W e 4 « . Pulv^
Kopfweh. Ohrenreißen ,c. «. 1 ft. 2.1 kr. I ^ t ^ deu Fußschweiß und den dadurch c«eiigtest
l>̂  .v . ^« I II , , ^ ,̂ .„ unangenehmen Geruch, conservie«! die Beschuh»''"
A n a t h e r l n - M u n d w a f f e r , 'echt', von I ! " " " ist erprobt unschädlich. Preiei Schachtel^
G. Poftp. allgemein bekannt als da« beste Zahu- f>uii^ 'N^^^'»'»'!^ ^°!' ^^°^^'H
conservierungsmiltcl. i Flacon 1 fl. 4U lr. - ^ " ^ « I ' ^^^^ I » I « v,elm fahren " °
i ^ - ^ ^ , ^ »"». ^—; eine« der vor,<lglichste,l und angcnebmsten V'^
A U a e N - E s s e N t ^°5 ?^- »i°n,ershausen. »ur .„j^el geqe« Verschleimung. Husten. Hc<s"le'l, "a
^ f , " s . ^> c!' ^ Stärkung n»b Erhaltung der tarrhe. Brust- und vunqcnleiden. Kehllopfbeschw"
Sehkraft. I n Qngmal-Flacons ^ si. 2 ÜU u. st. i 50. ^ „ allgemein anerkannt. 1 Schachtel 50 lr. ^

Chsncsische TVi le t te le i fe^^H ' Tannochinm-Pomade 1^r?"se's,
waö i« Seifen nrlioten werden lau«, nach deren einer langen Reihe von Jahren al« ta« beste " " . ,
Gebrauch dle Haut sich wie feiner Enmmt an» allen Haarwuchsmitteln von »lcrzten auerla»"
f i i l i l t und einen sehr anncnelimen Ocrnch lichält. i elegant a',,egesta»te<e grohe Dose « f l . ^ ̂ - ^

?tz,.!!l^.°"°°""»'"" «««» l̂«,., uniuersal.Pfillst«^Z^i."e"K

°^I: - _ den und entzündeten Brüsten, erfrorenen < » l H ^ ,
<Lvntts,«ls^,,» von I . Pserhofcr, feit vielen GichtstWen und ähnlichen Leiden vielfach be"
^ r v U l i N l i N I I I I ^ ^ , anerlanüt als da« si< 1 Tieget 5« lr. ^ _ _ ^ - ^

x»?»',^'1»?.?N^.?' '^U'>«^ Uni«ersa5Reinigunzss»lz°.?,»!'̂
Verdauung, Unterleibsbeschwerben «Ner Art ein vor- aenlrampf, Sodbrennen. H5morrh°ibaNeldtn,
zügliches Hausmittel, i Flacon 20 kr. stopfung,c. i Palet 1 si. ^

Alle französischen Specialitäten weiden entweder «us Vager gehalten oder «uf ̂ « " , ;
H W M prompt und billigst besorgt, (512?) ^ s

Wss' Verscndnnn per Post bei Äeträacn »nter 5 fl. nnr „ « c n v,rl,erille VlnsendU"^ D
VetfOsseil durch Pustauwrisnna, bei nrühcreu Vetrallc» anch mit Nachnahme. -WW ^ ^ ^ ^ ^ ^

V r u ä u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r <k Fed. B a m b e r g ,


